
 

 

 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen der Ruhr Placement GmbH 

 

1. Allgemeines 

(1)  Unsere Leistungen und Angebote im Zusammenhang mit der Vermittlung von Personal erfolgen 
ausschließlich aufgrund dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB). Den allgemeinen Geschäfts-
bedingungen des Auftraggebers wird ausdrücklich widersprochen. Unsere Angebote sind stets 
freibleibend und unverbindlich. 

(2) Unsere AGB gelten auch für alle Folgegeschäfte, selbst wenn bei deren Abschluss nicht  nochmals 
darauf hingewiesen worden ist. 

(3) Für die bessere Lesbarkeit des Textes wird auf die Verwendung geschlechtsspezifischer Sprachformen 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten für alle Geschlechter. 

 
2. Geheimhaltung; Datenschutz 

(1) Die Vertragsparteien verpflichten sich, alle ihnen während der Zusammenarbeit bekannt gewordenen 
Informationen einschließlich aller personenbezogenen Daten streng vertraulich zu behandeln. Das 
Gleiche gilt für alle erlangten Kenntnisse über interne Geschäftsvorgänge und -abläufe der 
Vertragsparteien. Hiervon ausgenommen sind alle Daten und Informationen, die offenkundig oder 
allgemein bekannt sind. 

(2) Die Vertragsparteien verpflichten sich, die erlangten Informationen, Daten und Kenntnisse mit äußerster 
Sorgfalt zu behandeln. Sie treffen diejenigen Vorkehrungen, die zum Schutz der Informationen und 
Daten erforderlich sind, mindestens aber diejenigen Vorkehrungen, mit denen sie besonders sensible 
Informationen über ihr eigenes Unternehmen schützen. Sie verpflichten sich weiter, die erhaltenen 
Informationen und Daten ausschließlich zu Zwecken der vereinbarten Leistungserbringung zu 
verarbeiten und sie weder anderweitig zu nutzen noch sie an Dritte weiterzuleiten oder sie diesen 
zugänglich zu machen. 

(3)    Die Vertragsparteien verpflichten sich zudem zur Einhaltung der Anforderungen der 
Datenschutzgesetze.  

(4) Die in dieser Ziffer festgelegten Verpflichtungen wirken auch nach Beendigung der Zusammenarbeit der 
Parteien fort. Der Auftraggeber verpflichtet sich, nach Beendigung die ihm bekannt gewordenen 
Informationen und Daten umgehend zu löschen, sofern gesetzliche Aufbewahrungspflichten nicht 
entgegenstehen. Von der Ruhr Placement GmbH erhaltene Datenträger sind zurückzugeben oder zu 
vernichten. 

(5) Der Auftraggeber willigt ein, dass seine in dem Personalvermittlungsvertrag genannten Daten von uns 
genutzt werden, um eine Bonitätsprüfung zu veranlassen. 

 

3. Personalvermittlung; Vermittlungshonorar 

(1)  Ruhr Placement GmbH sucht für den Auftraggeber geeignetes Personal und vermittelt ihm dies zur 
Festanstellung. Das Honorar für die Personalvermittlung beträgt 35% des Jahresbruttogehaltes. Dieses 
Jahresbruttogehalt errechnet sich aus der Summe der mit dem Mitarbeiter für ein Kalenderjahr 
vereinbarten Arbeitsentgelte, einschließlich etwaiger Jahressonderzahlungen (z. B. Weihnachts- und 
Urlaubsgeld) oder sonstiger freiwilliger Leistungen des Auftraggebers. Eine etwaige 
Dienstwagengestellung mit Privatnutzungsoption wird pauschal mit einer Jahressumme von € 10.000,-- 
brutto eingerechnet.  
Auf dieses Vermittlungshonorar hat der Auftraggeber die gesetzliche Umsatzsteuer zu zahlen, soweit 
diese anfällt.  

(2) Sofern der Auftraggeber oder ein demselben Konzern gemäß § 18 AktG angehörendes Unternehmen mit 
einem von uns zuvor zum Zwecke der Personalvermittlung angebotenen Kandidaten einen 
Arbeitsvertrag schließt, gilt der Mitarbeiter als von uns vermittelt.  

 
9.      Rücktritt vom Vertrag 

(1) Das Recht beider Parteien, eine Personalvermittlungsvertrag aus wichtigem Grunde jederzeit und ohne 
Einhaltung einer Frist zu kündigen, bleibt unberührt. 

 
 
 



 

 
 
 

 
 
 
10. Erfüllungsort; Gerichtsstand; anwendbares Recht; salvatorische Klausel 
 
(1)   Erfüllungsort für sämtliche Leistungen der Parteien ist Sitz unserer Gesellschaft in Düsseldorf. 
(2)   Ist der Auftraggeber Kaufmann gemäß § 38 Abs. 1 ZPO, so ist der ausschließliche Gerichtsstand für 

sämtliche gegenseitige Ansprüche und Verbindlichkeiten aus der mit dem Auftraggeber bestehenden 
Geschäftsverbindung, einschließlich etwaiger Wechsel und Scheckforderungen, sowie für Streitigkeiten 
um die Entstehung und Wirksamkeit des Vertragsverhältnisses bei dem für den Sitz unserer 
Gesellschaft in Düsseldorf zuständigen Amts- oder Landgericht; unberührt bleiben gesetzliche 
Bestimmungen über einen abweichenden ausschließlichen Gerichtsstand. Wir sind jedoch berechtigt, 
den Auftraggeber auch an seinem allgemeinen Gerichtsstand zu verklagen. 

(3) Auf das zwischen dem Auftraggeber und uns bestehende Vertragsverhältnis sowie alle sonstigen 
Rechtsbeziehungen findet ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland Anwendung. 
Soweit zwingendes Recht der Europäischen Union dies erfordert, gelten auch diese Bestimmungen. 

(4) Sollten einzelne Bestimmungen des Personalvermittlungsvertrages unwirksam sein oder werden oder 
sollte der Personalvermittlungsvertrag eine Regelungslücke enthalten, bleibt die Wirksamkeit der 
übrigen Bestimmungen des Personalvermittlungsvertrages davon unberührt. In diesem Falle haben die 
Parteien anstelle der unwirksamen Bestimmung eine solche zu treffen, die dem Zweck der 
ursprünglichen Bestimmung möglichst weitgehend entspricht. Eine Regelungslücke ist durch eine 
ergänzende Bestimmung der Parteien auszufüllen, welche dem Zweck des 
Personalvermittlungsvertrages weitgehend entspricht. 

 
Stand: 02.09.2024 


